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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TTC 1975 Schupbach : TuS 1911 Elkerhausen III 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:34 Sätzen
trennten sich die Spieler des TuS 1911 Elkerhausen III beim Auswärtsspiel in der Herren 2.
Kreisklasse Gr. 1 am Freitagabend vom TTC 1975 Schupbach. Rund 180 Minuten ging das Match,
ehe das Schlussdoppel Wagner / Kämper das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Eine starke Leistung zeigte Rainer Kämper, der in seinen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Wagner / Kämper und Philippi / Odenwald entschieden, das Wagner / Kämper
letztendlich gewannen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Böhm / Jack, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Stahl / Miegel verloren. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team
holten Böhm / Kämper beim 11:4, 17:15, 13:11 gegen Kroh / Becker. Nach den ersten Spielen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Jens Böhm beim 3:0 gegen
Peter Miegel. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Timo Wagner gegen
Christopher Stahl, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften
Partie ausgehen konnte. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Völlig ungefährdet war der Sieg von Rainer Kämper gegen Andreas Kroh nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:1, 6:11, 11:4 nicht verloren. Einen Erfolg verpasste Iris
Böhm beim 7:11, 7:11, 11:9, 7:11 gegen Vanessa Philippi und sie konnte das Match unterm Strich
nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-Werte erwartet
hatte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Gekämpft bis zum Schluss hatte Timo Jack in der
Begegnung gegen Edgar Becker. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Jack
seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte.
Das Einzel zwischen Heike Kämper und Stephan Odenwald endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. 2 Sätze lang fand Jens Böhm gegen Christopher Stahl
keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel daraufhin doch noch mit 5:11, 4:11, 14:12,
11:8, 11:8 drehte. Keinen Punkt beisteuern konnte Timo Wagner im Spiel gegen Peter Miegel, das 0:
3 verloren ging. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eher als eindeutige Angelegenheit für Rainer Kämper eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Rainer Kämper gewann gegen Vanessa Philippi mit 3:2. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Es dauerte eine Weile, bis Iris Böhm ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Andreas Kroh hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Timo Jack letztlich parat, um Stephan Odenwald final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Heike Kämper und Edgar Becker, die Heike Kämper
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final
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gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Wagner / Kämper die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1975 Schupbach nun ein Punktekonto von 3:3 Punkten auf,
während der TuS 1911 Elkerhausen III vor dem nächsten Spiel, das am 01.11.2022 gegen den TuS
Wirbelau 1901 III ansteht, 1:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1975 Schupbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2022 gegen den TV Münster 1902 II.

 Statistik:
 TTC 1975 Schupbach

Doppel: Wagner / Kämper 2:0, Böhm / Jack 0:1, Böhm / Kämper 1:0 
Einzel: J. Böhm 2:0, T. Wagner 0:2, R. Kämper 2:0, I. Böhm 0:2, T. Jack 0:2, H. Kämper 1:1 

 TuS 1911 Elkerhausen III
Doppel: Stahl / Miegel 1:1, Philippi / Odenwald 0:1, Kroh / Becker 0:1 
Einzel: C. Stahl 1:1, P. Miegel 1:1, V. Philippi 1:1, A. Kroh 1:1, S. Odenwald 2:0, E. Becker 1:1


